
Wesentliche Ergebnisse   

Videokonferenz 03.03.2021 SSP mit Bäderamt zu Schulschwimmen/Bäder in Bonn 

 

1. Schulschwimmen Bornheim und Köln 

o Öffnung der Hallenbäder für Schulschwimmen in Bonn wurde im Krisenstab beraten; 

wegen Wechselunterricht und nur SEHR geringer Nachfrage von Schulen verworfen; 

Öffnung ggfls. nach Ostern in Abhängigkeit von der pandemischen Entwicklung; 

Sonderlösungen für Abschlussklassen mit LK Sport 

2. Planung der Öffnungen Freibäder 

o Freibäder werden vorbereitet für frühe Öffnung (1.5. ?); Nachfrage bei Schulen muss 

angestoßen werden (Bäder/Schulamt/SSP); je nach Nachfrage Priorisierung des 

Schulschwimmens; Wünsche nach Bahnenzeiten) an Frau Beschmann/Bäderamt 

Den Schulen können für die Zeiten 8-9 Uhr und 10-14 Uhr je zwei Bahnen und die 

Nichtschwimmbereiche in den Freibädern zur Verfügung gestellt werden. Bedingt 

durch die Wetterabhängigkeit bei der Nutzung der Freibäder wurde im letzten Jahr 

ein Vorlauf von 7 Tagen zur Anmeldung von Wasserzeit festgelegt. Dieser sollte für 

dieses Jahr beibehalten werden. 

3. Sachstand Sanierungen/Betriebsbereitschaft Bäder 

o KAG – Lehrschwimmbecken vorr. fertig zum Schuljahr 21/22 

o Hardtbergbad – Entwurfsplanung geht demnächst an Politik, nach Entscheidung 

erfolgen Ausschreibung, Vergabe 

o Sportpark Nord – Sanierungsbedarf 21/22 spätestens 

o Melbbad – aufgrund des eingeholten TÜV-Gutachtens wird in diesem Jahr kein 

Betrieb des Melbbades möglich sein 

o Derletalschule – Lehrschwimmbecken ca. Mitte 21 fertig, wichtig wegen Sanierung 

Hardtbergbad 

o Andere Lehrschwimmbecken betriebsbereit 

o Ennertbad ebenfalls betriebsbereit  

4. Sachstand Bäderlandschaft 

o Entscheidend für Sicherstellung Schulschwimmen während der Sanierungen ist 

Interimsbad als Ersatzwasserfläche; dafür Vorlage für Sportausschuss in Arbeit 

o Politik hat Frankenbad priorisiert, wird untersucht; Dachsanierung erfolgt ab dem 

2.Q 21 

o Politik hat sich für Halle bei Ennertbad ausgesprochen; konkrete Prüfung in Arbeit 

o Für Kurfürstenbad ist ein europaweites Vergabeverfahren für Planungsleistungen in 

Vorbereitung, dazu große Anfrage der CDU in der Bezirksvertretung Bad Godesberg 

am 17.03.2021  

o Beteiligung SSP/Eltern evtl. (Nachfrage ist gering) im Rahmen von Regionalrunden 

mit den Schulen; diese sollen zu gegebener Zeit wieder stadtbezirksweise zeitnah zu 

den jew. Sanierungen/Neubauten erfolgen 

5. Zusätzliche Wasserzeiten / Ausbildungsoptimierung 

o Auswertung Schulschwimmen / Nutzung vorhandener Bahnzeiten ist erfolgt mit 

Ausnahme (bisher) Frankenbad; SSP erhält Auswertung; daraus müssen Nachfragen 

zu Gründen und ggfls. optimierte Verteilung erfolgen (konkrete Anfragen von 

Schulen nach zusätzlichen Zeiten?) 

https://www.bonn.sitzung-online.de/public/vo020?VOLFDNR=9727&refresh=false&TOLFDNR=22788


o Hallenbadöffnung im Sommer statt Freibad scheitert meist an Personal; geht, wo 

Kombibad (aktuell nur Hardtbergbad, künftig vorr. auch Ennertbad) 

o Neue Nutzungsverträge sind in Vorbereitung, die bei persönlicher Benennung von 

Verantwortlichen auch Nutzung ohne Bäderpersonal ermöglichen; d.h. zB 

Lehrschwimmbecken am Abend oder Wochenende, … primär für Vereine, 

perspektivisch auch für Schulen 

o Kursangebote (Stadt, Vereine, DLRG, Private) bisher vor allem in Hallen, nicht in 

Freibädern; ideal als Entscheidungshilfe für Eltern wäre gemeinsames Angebot z.B. 

auf städtischer web-Plattform 

6. Einzelthemen 

o Sprungbrett Römerbad/Frankenbad – Beschaffung, so dass nicht jährlich 

Ausbau/Transport/Einbau erforderlich ist bzw. im Frankenbad Sprungbretter fehlen; 

Herr Günther geht dem nach und schickt Info 

Die Beschaffung wird in den kommenden Tagen auf den Weg gebracht. 

o Optimierung Provisorium Halle Friesdorf – Einschränkungen für 

Badeschuhe/Handtücher/Taschen in der Halle; Aufgrund von Vorgaben des 

Brandschutzes dürfen keine Brandlasten in die Traglufthalle gebracht werden. 

Hiervon ausgenommen sind Badeschuhe und Handtücher. Für die Unterbringung von 

Taschen stehen Schränke außerhalb der Traglufthalle zur Verfügung.  

o Anschaffung / Bereitstellung Schwimmhilfsmittel (Bretter, Pullbuoys, …) – sollten 

Schulen Bedarf melden, ist das möglich; Meldewege für solche Bitten werden 

überprüft 

Die Anschaffung/ Bereitstellung erfolgt durch das Sachgebiet 52-11. Dafür ist unter 

folgenden Link ein Formular hinterlegt zur Bestellung durch die jeweilige Schule: 

https://www.bonn.de/vv/produkte/bestellung-von-sport-und-

kleinsportgeraeten.php. Die Bestellung läuft bei Herrn Knieps auf. Bedingt durch die 

geringen Lagerkapazitäten können in den Bädern nicht für jede Schule eigene 

Schwimmhilfsmittel vorgehalten werden. 

o Bäderamt wird eigenen web-Auftritt demnächst freischalten; u.a. für Buchung 

Tickets; Vorschlag: kurzfristige freie Bahnenkapazitäten über diese Plattform 

kommunizieren (paßwortgeschützter Schulbereich?) 

o Bäderamt würde gerne mit Franziska-Van-Almsick-Stiftung kooperieren, die z.B. 

zusätzliche Schwimmlehrer/innen finanziert. Gesucht werden Pilotschulen. Anhand 

Auswertung (s.o. unter 5.) oder aufgrund Nachfrage der Schulen/Hinweisen von 

Eltern gezieltes Ansprechen von Schulen; ggfls. Pressetermin mit FvA; Die Stiftung 

unterstützt nach Rücksprache ausschließlich Grundschulen, keine weiterführenden 

Schulen. 

 

 

Abgestimmt 29. März 2021: 

Herr Stefan Günther, Leiter Sport- und Bäderamt Bonn 

Jan Reche, Stadtschulpflegschaft Bonn 
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